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Über viele Wochen und Monate hinweg wurde an der Moskauer Lomonossow-
Universität das 250jährige Jubiläum der „ersten Universität“ Russlands gefeiert.
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, Studentinnen und Studenten, Vertreter aus
Politik und Gesellschaft  und auch Absolventen aus Russland und dem Ausland
hatten vielfach Gelegenheit, sich in Moskau zu treffen, Rückblick auf die Ge-
schichte der Alma mater zu nehmen und sich mit aktuellen Entwicklungen an der
Hochschule zu beschäftigen. Höhepunkt des Veranstaltungsprogramms war
natürlich der Tatjanin Den´ am 25. Januar.
Unser Absolventenverein würdigt den Jahrestag der Universitätsgründung eben-
falls auf vielfältige Art und Weise: Unsere im April 2003 mit Blick auf das Jubi-
läum begonnenen Lomonossow-Vorlesungen zu hochschulpolitischen Fragen
wurden 2004 fortgesetzt und finden am 19. Mai 2005 ein weiteres Mal statt (s. S.
68). Die Vorträge und Diskussionsbeiträge werden regelmäßig publiziert. Ein Fest
am 23. April 2005 führte Mitglieder und Freunde der DAMU aus Russland und
Deutschland in Berlin zusammen. Damit begingen wir gleichzeitig das 15. Grün-
dungsjubiläum unseres Vereins. 
Und nicht zuletzt ist das vorliegende LOMONOSSOW-Heft dem Universitäts-
jubiläum gewidmet. Unser Aufruf, sich der „utschitelja“ an der MGU zu erinnern,
fand Resonanz. Mit ganz unterschiedlicher Handschrift geschrieben dokumentie-
ren die Beiträge in diesem Heft beispielhaft, mit wieviel Hochachtung, Dankbar-
keit und oft auch persönlicher emotionaler Verbundenheit viele Absolventen an
ihre Hochschullehrer zurückdenken. Das besondere Fluidum unseres Studiums
an der MGU, die oft sehr unmittelbare Zuwendung und Betreuung durch die
Professoren, die – trotz eingeschränkter Bewegungsfreiheit in der wissenschaftli-
chen Welt – vielfach hoheQualifikation der Lehrkräfte wird in diesen Texten
deutlich. Wir danken allen Autoren herzlich!
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